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Dieser Europaische Norm-Entwurf wird den CEN-Mitgliedern zur parallelen Umfrage vorgelegt. Er wurde vom Technischen
Komitee CEN/TC 248 erstellt.

Wenn aus diesem Norm-Entwurf eine Européische Norm wird, sind die CEN-Mitglieder gehalten, die CEN-Geschaftsordnung zu
erfiillen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europiischen Norm ohne jede Anderung der Status einer
nationalen Norm zu geben ist.

Dieser Europdische Norm-Entwurf wurde von CEN in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Franzosisch) erstellt. Eine
Fassung in einer anderen Sprache,/die von'einen\CEN:Mitgliéd in eigéner VerantWaortliing durch Ubersetzung in seine
Landessprache gemacht und dem CEN-CENELEC-Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die
offiziellen Fassungen.

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Danemark, Deutschland, Estland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen,
Osterreich, Polen, Portugal, der,Republik Nordmazedonien, Ruménien, Schweden, den:Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien,
Spanien, der Tschechischen Republik, der Tiirkei,.Ungarn, dem Vereinigten Konigreich und Zypern.

Die Empfanger dieses Norm-Entwurfs werden gebeten, mit ihren Kommentaren jegliche relevante Patentrechte, die sie kennen,
mitzuteilen und unterstiitzende Dokumentationen zur Verfiigung zu stellen.

Warnvermerk : Dieses Schriftstiick hat noch nicht den Status einer Europaischen Norm. Es wird zur Priifung und Stellungnahme
vorgelegt. Es kann sich noch ohne Ankiindigung dndern und darf nicht als Europaischen Norm in Bezug genommen werden.
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Europaisches Vorwort

Dieses Dokument (prEN ISO 2076:2021) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 38 ,Textiles“ in
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 248 ,Textilien und textile Erzeugnisse” erarbeitet,
dessen Sekretariat von BSI gehalten wird.

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.

Dieses Dokument wird EN ISO 2076:2013 ersetzen.

Anerkennungsnotiz

Der Text von ISO/DIS 2076:2021 wurde von CEN als prEN ISO 2076:2021 ohne irgendeine Abdnderung
genehmigt.
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Vorwort

[SO (die Internationale Organisation fiir Normung) ist eine weltweite Vereinigung nationaler
Normungsinstitute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird
tiblicherweise von Technischen Komitees von ISO durchgefiihrt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an
einem Thema hat, fiir welches ein Technisches Komitee gegriindet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee
vertreten zu sein. Internationale staatliche und nichtstaatliche Organisationen, die in engem Kontakt mit ISO
stehen, nehmen ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng
mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen.

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die fiir die weitere Pflege
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Es sollten insbesondere die
unterschiedlichen Annahmekriterien fiir die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses
Dokument wurde in Ubereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der 1SO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet
(siehe www.iso.org/directives).

Es wird auf die Moéglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beriihren
konnen. ISO ist nicht dafiir verantwortlich, einige oder alle diesbeziiglichen Patentrechte zu identifizieren.
Details zu allen wahrend der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklarungen (siehe www.iso.org/patents).

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und
bedeutet keine Anerkennung.

Fiir eine Erlauterung des freiwilligen Charakters.von Normen, der, Bedeutung ISO-spezifischer Begriffe und
Ausdriicke in Bezug auf Konformitdtsbewertungen sowie Informationen dariiber, wie ISO die Grundséatze der
Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse
(TBT, en: Technical Barriers to Trade) beriicksichtigt, siehe www.iso.org/iso/foreword.html.

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 38, Textiles erarbeitet.

Diese siebte Ausgabe ersetzt die sechste Ausgabe (ISO 2076:2013), die technisch tberarbeitet wurde. Die
wesentlichen Anderungen im Vergleich zur Vorgiangerausgabe sind folgende:

— Abschnitt 2 (normative Verweisungen) wurde hinzugefiigt;

— in Tabelle 1 wurde die Definition von Proteinfaser (5.28) modifiziert, Chitosan (5.36), Polyacrylat (5.37)
und die zugehoérenden Definitionen wurden hinzugefiigt;

— in Tabelle D.1 wurden Chitosan und Polyacrylat hinzugefiigt;
— in Tabelle F.2 wurde Proteinfaser (EU-Bezeichnung) hinzugefiigt.
Riickmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des

Anwenders  gerichtet werden. Eine vollstindige Auflistung dieser Institute ist unter
www.iso.org/members.html zu finden.
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Einleitung

Ziel dieses Dokuments ist es, Gattungsnamen fiir Fasern (ein Gattungsname ist von seiner Art her
einzigartig) innerhalb des Rahmenwerks der Normung von Textilien durch ISO vorzuschlagen. Es wurde
erarbeitet, um eine Zusammenstellung von Gattungsnamen sowie Regeln zur Erstellung eines neuen
Gattungsnamens fiir neue Fasern zu bieten.

Es soll als Referenzwerk fiir die Normenreihe ISO 1833 [2] und fiir den Fachbericht ISO/TR 11827 [3]
dienen.

Es konnte ein Referenzwerk im Rahmen der Globalisierung darstellen, da die Zusammenstellung von
Gattungsnamen fiir Chemiefasern fiir die weltweite Verbreitung von Textilprodukten aufgrund nationaler
Verordnungen hinsichtlich der Angabe des Fasergehalts und der Pflegekennzeichnung von Bedeutung ist. Es
konnte eine Antwort auf die umfassende Nachfrage nach genormten Gattungsnamen sein, die den
landeriibergreifenden Textilhandel férdern wiirde, z. B. fiir Unternehmen, die mdglicherweise Werke in
verschiedenen Liandern besitzen und Neuerungen sowie Geschéftstatigkeiten im Bereich Forschung und
Entwicklung ein- bzw. durchfiihren.

Es ist jedoch nicht dafiir vorgesehen, nationale oder regionale Verordnungen abzuldsen, sondern kénnte bei
der Koordinierung von nationalen oder regionalen Behorden (z. B. FTC (Kartellbehorde) in den USA, die
Europadische Kommission in [def. EtropdischentUnion) uswi)»im Rahmender Verordnungen Hilfestellung
leisten. Der informative AnhangF verkntipft die Gattungsnamen mit den spezifischen Anforderungen
hinsichtlich einiger nationaler odertégionaler Vierordnungen.

Beispielsweise sollten Produkte, die fiir den europiischen Markt bestimmt sind, in Ubereinstimmung mit der
Verordnung (EU) Nr, 1007/2011 des Europaischen Parlaments,und des Rates,yvom 27. September 2011 {iber
die Bezeichnungen von Textilfasern und der damit zusammenhangenden Etikettierung und Kennzeichnung
der Faserzusammensetzung von Textilerzeugnissen gekennzeichnet sein. Die Verordnung (EU) 1007/2011
hebt die Richtlinie 73/44/EWG des Rates und die Richtlinien 96/73/EG und 2008/121/EG des Europaischen
Parlaments und des Rates auf und enthédlt einige von den vorhandenen Gattungsnamen abweichende
und/oder zusatzliche Faserbezeichnungen (siehe F.3 und Tabelle F.2). Die Europdische Verordnung hat
Vorrang vor diesem Dokument.
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1 Anwendungsbereich

Dieses Dokument enthdlt die Gattungsnamen zur Bezeichnung der verschiedenen Gattungen von
Chemiefasern, die auf einem Hauptpolymer basieren, das laufend in industriellem Maf3stab fiir Textilien und
dhnliche Zwecke hergestellt wird, gemeinsam mit den Unterscheidungsmerkmalen, die sie charakterisieren.
Der Begriff ,,Chemiefasern wird fiir die Fasern verwendet, die technisch hergestellt werden, im Gegensatz zu
Materalien, die natiirlicherweise in Faserform auftreten.

Dieses Dokument enthalt Empfehlungen fiir die Regeln zur Erstellung von Gattungsnamen (Anhang A).

ANMERKUNG  Diese Regeln wurden in der sechsten Ausgabe von ISO 2076 eingefiihrt und konnten somit nicht auf
die bestehenden Gattungsnamen der vorherigen Ausgaben angewendet werden.

Die Anhdnge enthalten die Beschreibung der Faserstrukturen von Chemiefasern aus unterschiedlichen
Bestandteilen (Anhang B) und die Beschreibung von modifizierten Fasern (Anhang C).

2 Normative Verweisungen

Es gibt keine normativen Verweisungen in diesem Dokument.

3 Begriffe
Fiir die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe.

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken fiir die Verwendung in der Normung unter den folgenden
Adressen bereit:

— IS0 Online Browsing Platform: verfiigbar unter httpsi//www.iso.org/obp
— IEC Electropedia: verfiigbar unter http;//www:electropedia.org/

31

Chemiefaser

Faser, die durch ein Herstellungsverfahren erhalten wird

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Begriff ,Chemiefaser wird auch als ,Synthesefaser oder ,synthetische Faser”
bezeichnet.

4 Allgemeines
4.1 Einleitung

Die Eintrage in Tabelle 1 sind in fiinf Grundelemente unterteilt: Gattungsname, weitere Bezeichnungen,
Kurzzeichen, Unterscheidungsmerkmale und chemische Zusammensetzung.

4.2 Gattungsname (z. B. Acetat)

Das ist der Name, der fiir Fasern zu verwenden ist, deren Merkmale unter der Uberschrift Unterscheidungs-
merkmale in Tabelle 1 beschrieben sind. Dieser Name darf nur fiir Fasern verwendet werden, deren
Massenanteile nicht mehr als 15 % eigenschaftsverbessernder Zusdtze vor dem Spinnen enthalten (der
Anteil an Zusitzen, die nicht eigenschaftsverbessernd sind, wird nicht begrenzt). Im Englischen und
Franzosischen miissen die Gattungsnamen ohne GrofSbuchstaben geschrieben werden.

Der Gattungsname darf auch fiir eine Chemiefaser gelten, die aus einem Herstellungsprozess hervorgeht, der
ein Unterscheidungsmerkmal verleiht.
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4.3 Weitere Bezeichnungen

Sofern mafigeblich, sind dies die Bezeichnungen fiir Fasern in den Verordnungen einiger Lander, die sich von
den Gattungsnamen unterscheiden.

Die angegebenen Bezeichnungen beziehen sich auf die folgenden Lander: China (gekennzeichnet mit CN),
Liander der Europiischen Union (EU), Japan (JP) und die USA (US). Weitere Informationen iiber die
Regelungen in Bezug auf diese Lander sind in Anhang F zu finden.

ANMERKUNG  Die Landerliste kann hinsichtlich des Beitrags der jeweiligen Lander erweitert werden.
4.4 Abkiirzungen (z. B. CA)

Dies ist eine Benennung aus zwei bis vier Grofdbuchstaben, die dazu dient, Chemiefasern, z.B. im
Warenverkehr und in der Fachliteratur, zu benennen. In einigen Fallen weicht das Abkiirzungssystem fiir
Textilfasern von dem fiir Kunststoffe ab.

ANMERKUNG  Das Abkiirzungssystem fiir Kunststoffe ist in ISO 1043-1 enthalten [1].
4.5 Unterscheidungsmerkmale

Diese sind Merkmale, die eine Faser von allen anderen Fasern unterscheiden. Chemische Unterschiede, die
haufig zu charakteristischen Unterschieden in den Eigenschaften fiihren, bilden die Grundlage fiir die
Klassifikation in diesem Dokument; weitere Merkmale werden gegebenenfalls verwendet, um zwischen
ansonsten dhnlichen Chemiefasern zu unterscheiden. Die Unterscheidungsmerkmale sind nicht unbedingt
jene, durch die die Fasern identifiziert werden konnten, noch sind sie mit jenen identisch, die zur Benennung
chemischer Molekiile benutzt werdef, ‘und “sie ‘sind" auch" niicht notwendigerweise fiir die Analyse von
Fasermischungen geeignet.

ANMERKUNG  Bei diesen Beschreibungen-wurden dieBegriffeé,GruppeBindung®und ,Einheit” auf folgende Weise
angewendet: ;

,Gruppe” wird zur Bezeichnung funktioneller chemischer Einheiten, z. B. Hydroxylgruppen an Acetat, verwendet;
— ,Bindung" wird zur Bezeichnung einer chemischen Bindung verwendet;

,Einheit” wird zur Bezeichnung eines wiederkehrenden Elements verwendet.
4.6 Chemische Zusammensetzungen
Diese geben Hinweise auf die chemische Struktur der Faser. Die Beispiele enthalten keine verbindlichen
Festlegungen in diesem Dokument, obwohl in einigen Fillen die gleiche chemische Zusammensetzung von

mehr als einer Faserart verwendet wird; z.B. wird Cellulose Il fiir Cupro, Lyocell, Modal und Viskose
verwendet.

5 Gattungsname

Siehe Tabelle 1.
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Tabelle 1 — Gattungsnamen

Spinnverfahren in
organischen Losemitteln
gewonnen.’Darunterwird
verstanden:

1) ein,organisches
Losemittel“ istim
Wesentlichen ein
Gemisch aus organischen
Chemikalien und Wasser:

2) ,Losungsspinnverfahren”
bedeutet Losen und
Spinnen ohne Bildung
eines Derivats.

Nr. Gattungsname | Weitere Bezeichnungen | Abkiirzung | Unterscheidungsmerkmal Beispiele fiir die chemische Zusammensetzung
5.1 Cupro CUP Cellulosefaser, gewonnen Cellulose II:
nach dem Kupfer-
Ammoniak-Verfahren. CH,OH
O
H/ H
OH H
H OH
n
5.2 |Lyocell Rayon (US) CLY Cellulosefaser, nach einem Cellulose II:
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Nr.

Gattungsname

Weitere Bezeichnungen

Abkiirzung

Unterscheidungsmerkmal

Beispiele fiir die chemische Zusammensetzung

5.3

Modal

Rayon (US)

CMD

Cellulosefaser mit hoher
Bruchfestigkeit und hohem
Nassmodul. Die
Bruchfestigkeit B in klimati-
siertem Zustand und die
Kraft B, die erforderlich ist,
um im nassen Zustand eine
Dehnung von 5 % zu
verursachen, sind folgende:

B. = 1,3\/p, + 2p,
B, =0,5/p,

Dabei‘ist py/die'mittlere

lineare Dichte{(Massé je
Langeneinheit) in Dezitex.
B.und B, werden in

Zentinewton angegeben.

Cellulose II:

CH,OH
o

H OH

5.4

Viskose

Rayon (JP, US)
Viskose oder Rayon (CN)

Ccv

Cellulosefaser; gewonnen,
durch das Viskose-
Verfahren.

Gellulose II:

5.5

Acetat

CA

Celluloseacetatfaser mit
weniger als 92 %
Massenanteilen, aber mit
mindestens 74 %
Massenanteilen acetylierter
Hydroxylgruppen.

Sekundarcelluloseacetat:

—E CsH702(0X)337

Dabei ist X = H oder CH;CO und der Veresterungsgrad betragt
mindestens 2,22, jedoch weniger als 2,76.
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Nr. Gattungsname | Weitere Bezeichnungen | Abkiirzung | Unterscheidungsmerkmal Beispiele fiir die chemische Zusammensetzung
5.6 |Triacetat CTA Celluloseacetatfaser mit Cellulosetriacetat:
mindestens 92 %
Massenanteilen acetylierter —E CgH-O, (OX)aa—
Hydroxylgruppen. ”

Dabei ist X = H oder CH;CO und der Veresterungsgrad betragt
zwischen 2,76 und 3.

5.7 [Alginat ALG Faser aus den Metallsalzen | Calciumalginat:
der Alginsaure. _ —
H OH COO-
o o
OH H\H H/H AN
HN\H o OH Hy H
COO- H OH Caz' n
5.8 |Polyacryl PAN Faser aus linearen Acrylnitril:
Makromolekiilen mit H
mindestens 85 % ' |
Massenanteil Acrylnitril mit + CH;— C%
wiederkehrenden Einheiten éN

in der Kette.
und Acryl-Copolymere:

10



	ØÇBNd˘Öºn¡û;žä¦g$Ïa2@8•×úù¼˛˚NÌk’ë�Y�Nà£8ø˙¹�è!˜Æ�1©2¯k&ﬁé+êM	ÊË;5™ôWxYÂUÅÍsA£Ïíä˛Œ�š^–È)"ŸlÞ?,d
1Ł§Š�0ł

